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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

SV Hildesia Diekholzen II : TTC Wispenstein 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Küster lässt den SV Hildesia Diekholzen II jubeln

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 traf die Mannschaft des SV Hildesia Diekholzen II
am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Wispenstein. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Martin Küster. Garant für diesen Heimspielsieg war Stefan Lacko, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Trotz 1:0 Satzführung verloren Möckel / Burghardt ihr Spiel gegen
Harenburg / Schauer letztlich in vier Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischten Gloris / Müller ihre
Gegner Gerndt / Schünemann beim ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Lacko / Küster die Partie gegen Haase / Harborth noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwar brachte Timo Harenburg Rico Möckel phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Rico Möckel mit 3:1 durch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Björn Gerndt
war für Frank Burghardt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Ulrich Gloris gegen Gerd Schünemann.
Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Lacko Manuel Schauer deutlich in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Martin Harborth konnte Martin Küster anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Wenig Gegenwehr bekam Erik Müller im Anschluss beim 3:0 von
Lothar Haase. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Rico Möckel anschließend bei
der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Björn Gerndt. Zwischenzeitlich musste Frank Burghardt zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Timo Harenburg aber dennoch sicher mit 11:8, 11:6, 11:
13, 11:8 ein. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen Ulrich Gloris und Manuel Schauer aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Nur einen Satz verlor Stefan Lacko beim 11:8, 12:10, 1:11, 11:6 gegen
Gerd Schünemann und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Martin Küster gegen Lothar Haase zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Hildesia Diekholzen II am 06.11.2021 gegen den MTV
Nordstemmen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.11.2021 gegen den SC Barienrode III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Hildesia Diekholzen II

Doppel: Möckel / Burghardt (0), Gloris / Müller (1), Lacko / Küster (1) 
Einzel: R. Möckel (1), F. Burghardt (1), U. Gloris (1), S. Lacko (2), M. Küster (1), E. Müller (1) 

 TTC Wispenstein
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Doppel: Gerndt / Schünemann (0), Harenburg / Schauer (1), Haase / Harborth (0) 
Einzel: B. Gerndt (2), T. Harenburg (0), M. Schauer (1), G. Schünemann (0), L. Haase (0), M.
Harborth (1)


